Die Danziger Betrag erſcheint täguc, mit Musuchme det Bon. 

ab Feſtage zweimal, am Montage nur Nachmitatze 5 Uhr. — 
beh. ungen werden in 

ine del allen Königl. Pogas 


Dan 


Deutſchland. 
* Der Prinz Admiral Adalbert wird binnen Kurzem 
eine Inſpectionsreiſe antreten. 

— Aus einem detaillirten Verzeichniß der für das Haus 
reſp. für die Mitglieder deſſelben bis zum 31. März 1863 
eingegangenen Zuſtimmungs-Adreſſen ergiebt ſich Folgendes: 
Im Ganzen ſind eingegangen 301 Abdreſſen mit 358,261 Uns 
dererſchriften. Darunter befinden ſich aus dem Auslande 9 
Apreſſen mit 152 Unterſchriften; aus Deutſchland 41 Adr. 
mit 1592 U., aus Preußen, und zwar: Regierungsbezirk Kö⸗ 
nigsberg 8 mit 9432, Gumbinnen 9 mit 9633, Danzig 7 mit 
10,083, Marienwerder 8 mit 7361, Haupt- und Reſidenzſtadt 
| Berlin 3 mit 39,993, Regierungsbezirk Potsdam 17 mit 
30,797, Frankfurt 14 mit 18,655, Stettin 15 mit 8465, 
Köslin 8 mit 6416, Stralſund 4 mit 8767, Breslau 13 mit 
20,413, Oppeln 7 mit 6573, Liegnitz 19 mit 22,029, Poſen 
7 mit 1473, Bromberg 2 mit 86, Magdeburg 17 mit 12,257, 
Merſeburg 16 mit 29,652, Erfurt 5 mit 17,030, Münſter 
3 mit 3081, Minden 5 mit 14,044, Arnsberg 19 mit 21,108, 
Cöln 8 mit 12,683, Düſſeldorf 11 mit 16,193, Coblenz 8 
mit 12,072, Trier 5 mit 11,565, Aachen 11 mit 4166, Sig⸗ 

maringen 2 Adreſſen mit 2490 Unterſchriften. 

— Der Andrang zu der Staatsdiener⸗ Laufbahn hat 
neuerdings wieder ſehr erheblich nachgelaſſen. Von den am 
Schluß eines Semeſters entlaſſenen Zöglingen der drei oberen 
Klaſſen der Berliner höheren Schulen widmeten ſich bisher in 
der Regel 20 bis 25 Procent dem Staatsdienſte. Von den 
400 jungen Leuten, welche zu Oſtern die dortigen höheren 
Schulen verlaſſen haben, beziehen nur 8 bis 10 Procent die 
Univerſität, 4 Procent widmen ſich dem höheren Soldaten⸗ 
dienſte, 12 bis 14 Procent dagegen ergreifen techniſche Ge⸗ 
werbe und beinahe 70 Procent widmen ſich dem Handel und 
der Induſtrie. . g 

— Die Ortsabtheilungen der patriotiſchen Vereinigung 
in Berlin e wie deren officielles Organ mittheilt, 
am 2. Mai c. ihren Mitgliedern und Geſinnungsgenoſſen im 


daß die Leitung des 
gegangen, war die 


unter welchen 
dere Weihe als die der 


unkt in politiſchen Jntriguen 
bei Leuten, die nur mit Gerin 


wurde. — Gegen den 
nichts einzuwenden, auch 


jetzige Umgebung auf 
Leute, deren Agenten 


ſich jetzt 


Schmach zu . 
es Schaniloſigteit Dir R 


heit aber nur Feinde der 


2 Abeudeſſen und Ball zu arrangiren. 


der Jugendwehr, welche das Loos zum Militairdienſt ber uns in unſeren Erwartung 
ſtimmt, ane iffen Bedingungen einen erheblichen Nachlaß neral, daß in demſelben 
der Dienſtzeit d \ ER 


im Militair zu gem 2 3 


März 1863.“ 


ter den Tataren im Kaſaner 


en. 

— Der „Monde“ meldet aus Rom, 4. April: „Die 
Zahl der Perſonen, welche die heilige Stadt beſucht haben, 
um den Oſterfeierlichkeiten beizuwohnen, belief ſich am Mitt- 
woch der ſtillen Woche auf 45,000 und überſchritt am Sonn» 
abend 50,000.“ 15 ; 

— Der König Victor Emanuel hat die Reiſe nach Tos. 
cana am 9 April in Begleitung des Prinzen von Carignan 
und dreier Miniſter angetreten. 

r ußland und Polen. 

— Der „Botſchefter“ theilt einen Erlaß der revolutio⸗ 
nären proviſoriſchen Regierung en Langiewiez mit, welcher 
Aufſchluß über die Verwicklungen giebt, an denen die Die⸗ 


zu nehmen. Die Lötzen⸗Lycker 


men werden, da Aus ſicht auf 
nigsberg⸗Lötzen vorhanden iſt. 


21 — io 0 


„ Apri 
feifen⸗ und Spazi s i 
re A; baue Geſchäft von der N 


| 
0 


der Jopengaſſe 43, 
vis-a-vis dem a Jene 5 5 
verlegt. Ein bochzuverehrendes Pu⸗ 
blikum, ſo wie meine werthgeſchätzten 
Kunden, die ſeit vielen Jahren mich mit 
ihrer Kundſchaft beehrt haben, auch ferner 
in meinem neuen Geſchäftslokale, Jopen⸗ 
115 43, reel zu bedienen, wird mein ei⸗ 
ig 


können, haben wir unſere 


Tithagr. Anstalt 


fies Bestreben fein; für gute und ſau⸗ von heute ab, bis dahin nach dem Haufe 


dere Arbeit werde ich Sorge tragen. , 
Das Lager iſt auf das Vollſtändigſte 


a r 

G. Gepp, Ae Sup 
No. 54, je e 

15 er zu oa 


aua zu bewahren und werden 
tigen, 


[7] 


Die Mufikalien-geih-Anfalt 


meh Da 
Th. Eisenhauer, 


in charlottenburg bei Berlin. 


= TOR — Dr. Eduard Preiß. e ie vis-a-vis dem Mathhaufe, 
Feen mess Kleeſaat vorzüglicher | gen zu jablreihen Ubonnemente Veen 
Gute verlaufen biligf 11570 roßes, möglichit vollftändiges Lager 
' 8 „Schulz, | neuer Muſikalien, das durch die neues 


2 HBeundegaſſe No, 70. 


6 


ſten Erſcheinungen ſteis erganzt wird. 


„General! Die Nachricht von Deiner Proclamirung ßen daxlehnsweiſe 
zum Dictator wurde von uns, ob zwar wir darin pur einen 
Staats ſtreich zu erblicken vermochten, rſten 
mit Freude aufgenommen. Wir waren bereit, die revolutio⸗ 
näre Loyalität dieſes Actes anzuerkennen. Es wurden alle Hebel 
in Bewegung geſetzt, um Dir in der öffentlichen Meinung die 
allgemeinſte Anerkennung zu verſchaffen und in der Vorausſetzung, 

Aufſtandes in kräftige Hände über⸗ 

ee bereit, 
ten wir zu unſerer tiefſten 
1 Umſtänden Deine i 
men iſt. Wir hätten es nie für möglich gehalten, daß der 
Kämpfer von Swientolreyz und Staszow, welcher keine an⸗ 
Revolution benöthigte, feinen Stütz⸗ 


aſchätzung auf ihn hinabſehen. 
Wir können keinen anderen Gedanken Raum geben, als daß 
Dein guter Glauben auf die ſchändlichſte Weiſe mißbraucht 
ichn der Dictatur haben wir 
ni 
müſſen aber Dir auf das beſtimmteſte erklären, daß wir Deine 
feinen Fall dulden werden. 


um Dich deſto leichter zu verderben und die Revolution mit 
bedecken, mit der nur der Reaction eigenthüm⸗ 
enten angetragen, 
entſchließen wollteſt, der Revolution den Rücken zu kehren“. 
Der weitere Inhalt dieſes Sendſchreibens 
riſtit derjenigen Perſonen, von denen der Dietator umgeben 
iſt und vor denen er gewarnt wird, da ſie ſich ſälſchlich als 
Adgeſandte des Central⸗Comites ausgegeben haben, in Wahr⸗ 
der Revolution 

wird als wahrer Patriot geſchildert. 
Dann heißt es: „Wir acceptiren das Geſchehene, aber 

es darf ohne unſere Zuſtimmung keine Civil» Regierung ges 
ſchaffen werden, denn alle jene Theile des Landes, welche der 
Feind beſetzt hält, ſtehen unter unſerem Einfluſſe uud dürfen 
nur mit unſerer Zuſtimmung regiert werden. Wir vertrauen dem | Prem.⸗Lieut. v. Berg a, 
Sieger von Sieszow und Malagoszez. 
Dich nur, weil fie in Dir den Gegner Miexoslawslbi's ſehen. 
Für uns biſt Du der Repräſentant einer neuen Idee, Jenen 
über giliſt Du nur als Werkzeug. Wähle! 
st 


ſtehenden Mitteln bekämpfen werden. 


— Dem „Czas“ wird aus Conſtantinopel, 2. April, 
geſchrieben; „Aus Rußland find uns über das ſchwarze 
Meer folgende Nachrichten zugegangen: 
Gouvernement und langs der 

Wolga beſtäligt ſich. Die Tſcherkeſſen 
richten aus Polen, wieder au] 
Grenzlinie wieder zum Angriff 8 5 
Streitkräfte im Kaukaſus ſollen nicht ausreichend fein, 


Provinzielles. 
Lötzen, 10. April. (Oſipr. Z.) Die Stände des Lötener 
Kreiſes haben einſtimmig den Beſchluß gefaßt, den ſchon längſt 
projectirten u Chaufjechaufofort in Angriff 


her ebenfalls beſchloſſen iſt, ſoll noch nich 


tober 1865 der Bau der Lötzen⸗Johannisburger Chauſſee noch 
nicht beendigt ſein, ſo ſoll mit dem 

Chauſſee ſofort vorgegangen werden, ff 
Bau der Eiſenbahn von Lötzen nach Lyck 
ſchloſſen ſein ſollte. Die Koſten zu dieſen 


Da wir das Grundſtück Langgaſſe No. 


verbunden mit 


Papier⸗Handlung, 
Langgaſſe 


neben der Löwen⸗Apotbeke des Herrrn Surfer t verlegt, 
Das uns in ſo reichem Maße geſchenkte Vertrauen bitten wir uns auch ferner 
wir ſtets mit allen Kräften bemüht ſein, 


n 


hergegeben und vom Kreiſe mit 10½ pCt. 
in einem Zeitraum von 13 Jahren amortiſirt und verzinſt. 
im erſten Augenblick] Durch dieſen Chauffeebau wird dem längft gefühlten Bedürf⸗ 
niſt einer directen Verkehrsſtraße mit Polen obgebolfen, 


vergangenen Woche, wie dies nicht anders zu erwarten war, 
unbedeutend; wir haben nur eines ſächſiſchen Kämmers zu er⸗ 
wähnen, der bis jetzt ca. 600 Ctr. kaufte, darunter 230 Ctr. 
leichte, ukermärkiſche Wollen. A= bis C, und D „Qualität 


gänzlich zurückzutreten. 
Betrübniß vernehmen, 
Dietatur zu Stande gekom⸗ 


den 60 ern. 


Schiffs⸗Nachrichten. 
Abgegangen nach Danzig: Von Amſterdam, 
7. April, Elbrendinz, Atzema; — Agina Undina, Brouwer; 
— von Aberdeen, 4. April, Harveſt Home, Roß; — von 
Grangemouth, 6. April, Margaret, Orrock; — 7. April, 
Eaglet, Noble; — von Swinemünde, 9. April, Maria, 
Wallner; — von Warnemünde, 9. April, Fe, S Rey⸗ 
her; — von Kiel, 8. April, Johann Schweffel, Schmidt; 
— von Ameland, 7. April, Reina, Kruizinga; von Hartle⸗ 
pool, 8. April, Otto und Olufs, Pellers. 
Angekommen von Danzig: In Whitehaven, 
7. April, Dr. v. Gräfe, Darm; — in Copenhagen, 7. 


zu ſuchen brauchte und zwar 


gegen Deine Perſon; wir 


Es haben 
zu Deinen Füßen krümmen, 


— in Fleetwood, 8. April, Edinburgh, Gerlach. 
iſt die Charakter |< 
Charlotte, Teensma. i 
Clarirt nach Danzig: Ja Copenhagen, 7. April, 
Portia, Stanton. 
find. Bentkowski allein 
Hendrika Ellida, Kuiper. 


Verantwortlicher Redacteur H. Rickert in Danzig. 


Angekommene Fremde am 13. April. 
Eugliſches Haus: 
a. Danzig. 
Warſchau. Bank er Licht nitem a. Altona. 
a. Ham urg. maufl. Stern a. Königsberg, Kornm inn 
beim, Müller a. Gießen und Cohn d. Thorn. 

Hotel de Berlin: Hünen⸗Dir. Shin 

7 Weg a a. Brombe 


Jene aber ftügen Schiffs⸗Cpt. Blume 


wir 


— 
v 


Sollten 


Müller a. Elbing. Fabrikant Kühler 2 mch tre 
Rendant Hinterlach a. Berent. Dr. Arndt a. Berlin. e 


1 


uns zu Gebot: 
Warſchau, den 16. 


Neuenburg und Viereck a. Betent. Gutsbeſ. Schulz a. Heinen. 
Oekonom Haſſe a. Langfelde. 
Schmelzers Hotel: Ritter 


und Bieler a. Januſchkau. Gutsbe 


Die Aufregung un⸗ 


en: un ichtner a. Sanden. Hoteloef. 

eſtanden find, auf die Nach. Sprenger n. Fam. a. Roſenberg 1 v. Beſſer a Dohr ig u. 
0 een, und auf der ganzen] Graf v. Keſſenbrock a. Potsdam Dr. Lehner d. Berlin. Fabrik 
zeſchritten. Die ruſſiſchen | Director Zimmermann a. Glauchau. Kaufl. Heine a. Dresden, 
Mertens a. Sohl, Oettel a. Sangershanſen, eiß ner a. Chemnitz 


und Bun 5 . Qutsbei. Hochf d 
tel de Thorn: Gutsbeſ. Hochſtein n. Gattin u. Inſp. 
Dorſch a. Celan. Gutsbeſ. Conrad a. Stettin. Lieut. a 2 
Dirſchau. Reg.⸗Rath Uthemann a. Berlin. Prediger Fromberg 
n. Sohn a. Hohenſtein. Steuer ⸗Aſſiſtent Reimer a. Torn. 
Oekonom Lorenz a. Elbing. Kaufl. Lorenz a. Elbing, Köhler a. 
15 Rimrod a. Köln, Kayſer a. Lennep und Raymund a. 
amburg. 5 
Deutſches Haus: Gutspächter Hüſenett a. Jaſeldorf. 
utsbeſ. Tourbic n. Tochter a. Strzepz und Doͤhſing n. Fam. 
a. Schöneiche. Lindwirth Ziegler a. Daber. Kaff n⸗Rendant 
Wolter a. Königsberg. Kunjtreiter Neumann a. Poſen. Naufl. 
Hirſchfelot a. Dt. Crone, Adler a. Bromderg, Stern n. Fam. 
a. Butow. Inspector Dietrich a. Altfelde. Adminiſtcator Schwarz 
a. Montau. Chemiker Brandt a. Memel. 
ale a, S. Partitulier Dentler a. Soip. 


hauſſee, deren Bau ſchon früs 
7 — Ka 1. 

au der Eiſenbahn Kö⸗ 
Sollte jedoch bis zum 0 Dar 


au der Lötzen⸗Lycker 
ern zu dieſer Zeit der 
noch definitiv be⸗ 


Chauſſeebauten mit Polizei-Anwalt 


49 erſt den 1. October d. 3. beziehen 


talur des Langiewicz Icheiterte. Es heißt darin: 40,000 Thlr. werden von der Provinzialpitfs.Caffe für Preu⸗! Schbder a, Frankfurt a. O. Cundidat Aitmann a. Bromberg 
ö Geſchafts⸗Ver egung. N r 5 a 5 ger der t, Zinn 
a Ay Vene ich f Merle Wuürttembergiſchen 
wi 1 mird. mein Tabac A Ge üfts gung. Cattun⸗Manufactur 


befindet ſich von nächſter Oſtermeſſe ab Catha⸗ 


rinenſtraße 
ren Lokale der Herren Nauen, Löwe & Eos 


ud Steindruckerri 


Director-Poſten vakant. In einem 
i i iſſement iſt die 
„Berliner bedeutend. induſtr. Gräbriffeme 5 Thlr. 


Stelle eines Directors bei 1000 — 1 
Jahres⸗Einkommen dauernd zu beſetzen. 
Dieſelbe eignet ſich, da Fachkenntniſſe nicht er⸗ 
forderlich, etwa für einen Beamten, Deko. 
nomen oder ſonſt einen gebildeten ſiche 
ren Mann, Der ſich e ee olchen 
Poſten mit Umſicht zu ve — Ferner 
findet daſelbſt ein erfahr. ſolider Kauf. 
mann eine angen. mit einem Einkom⸗ 
men von 800 bis 1000 Tyte. dotirte 
Stellung als Rendant. — Näheres dulch den 


No. 74 


ſolches zu recht⸗ 
Gebr. Vonbergen. 


No. 24. ir: 
— nn — — I — 
Yfuzge;tloge Geometer⸗Gehiljen erhalten dau⸗ 
ernde Be b 


ö „ | 
D „ Gaſthof zum „Prinzen von Preußen een gehe e e 


in Pr. Stargard, iſt neoſt Einfahrt, einer 


Kegelbahn, großem Tanzsaal und Garten, ſofort ] mentsmäßigen Gebühren dei dem Feldmeſſer 

aus freier ne zu ver 2 oder zu . — Clotten zu Carthaus. 182 

22 — Ein Wuthſchafts⸗Juſpeckor, der mehrere Jahre 

Mein Lomptoir, verbunden mit der Bun: gröbere Güter ganz jefbitirändig. bemirtbr 
Agentur der Dresdener Feuerverſicherunts⸗ ſchaftet hat und über ſeine Brauchbarkeit die 

Geſellſchaft, befindet ſich von ſetzt ab beſten Zeugniſſe vorlegen kann, wünſcht zum 

gaſſe No. 20 ; Hei 1. baldigen Antritt ein ähnliches Placement. 


Gefällige Auskunft ertheilt Herr Kaufmann 
Fiſcher An Stable R Wehen 10 


olle. 
Berlin, 11. April Das Geſchäft war wahrend der 


um 60 * und ca. 200 Ctr. ſchwere Pommern hoch in 


wenn Du Dich] April, 3 Broedre, Erichſen; — 8. April, Charlotte, Schluck; 
Segelfertig nach Danzig: In Delfzyl, 4. April, 


Dyt a. Pr. Stargardt, Haymann a. Creußnach, Janßen a. 


No. 16 in Berlin, im frühe⸗ 


; Beauftragten J. Holz in Berlin, Fiſcperſtraße 
2 [3 7) d 


In Ladung nach Danzig: In Newcaftle, 4. April, 


General⸗Major v. Jacobi a. Berlin. | 
Director v Krolikowski a. 


“Bo 


1 80 v. Rochow a. Koſchlau 2 


Agent Berthold a. 


ben, über und unter 9 


He früh 5% Uhr wurde meine liebe Frau 
l anziska geb. Günther, von einem kräf⸗ 
zn. en nn. u u 1868 
arienburg, den 11. Apr 8 
2) urg, den n Hotſchewski. 


Bekanntmachung. 

Zufolge Verfügung vom 11. April 1863 
iſt an demſelben Taze in das dieſſeitige Han⸗ 
dels⸗ (Firmen-) Regiſter unter No. 257, Col. 6 
und unter No. 548 eingetragen, daß der Kauf⸗ 
mann Sue Perlbach zu Danzig, das daſelbſt 
unter der Firma: 

H. L. Perlbach 
von dem Kaufmann Hi ſch Levin Perl bach bes 
triebene 5 e nach dem (am 16. Ja⸗ 
nuar 1863 erfolgten) Ableben des bisherigen 
Inhabers durch Erbgang erworben bat und 
unter der bisherigen Firma am hieſigen Orte 
3 wird. 

„Danzig, den 11. April 1863. 1 
Königl. Commerz⸗ und Admira⸗ 
litäts⸗Collegium. 

1343] v. Grod deck. 


Concurs⸗ Eröffnung. 
Königl. Stadt⸗ und Kreis- Gericht 
zu Danzig, 

« 1. Abtheilung, 
den 9. April 1863, Vormittags 11 Uhr. 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns John 
Michael Maaß, in Firma J. Maaß, dier 
iſt der kaufmänniſche Concurs eröffnet und der 
Tag der Zahlungseinſtellung auf den 3. April 
c. feſtgeſetzt. 
um einſtweiligen Verwalter der Mafle iſt der 
Kaufmann Reichenberg hier deſtellt. Die Gläubi⸗ 
er des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, 


dem auf i 
den 22. April er., 
Vormittags 9 Uhr, 


in dem Verhandlungszimmer No. 14 des Ge⸗ 


richtsgebaudes vor dem gerichtlichen Commiſſar 
Herrn Stadt: und Kreis- Richter Buſenitz 
anberaumten Termine ihre Erklärungen und Vor- 
ſchlaͤge über die Beibehaltung dieſes Verwalters 
oder die Beſtellung eines andern einſtweiligen 
Verwalters abzugeben. 

Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas an 
Geld, Papieren oder anderen Sachen in Beſig 
oder Gewahrſam haben, oder welche ihm etwas 
verſchulden, wird aufgegeben, nichts an den⸗ 
ſelben zu verabfolgen oder zu zahlen; vielmehr 
von dem Beſitze der Gegenſtände bis zum 26. 
Mai c. einſchließlich dem Gerichte oder 
dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen, 
und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rech te, 
ebendahin zur Concursmaſſe abzuliefern. Pfand⸗ 
inhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte 
läubiger des Gemeinſchuldners haben von den 
Beſitze befindlichen . 2 
m 21 


Rs; 
Bekanntmachung. 5 
Die Lieferung von ſtarken ledernen Schu⸗ 
Länge, von erſterer 
200 Paare, von Letzterer 45 Paare, zur 
Verwendung für ſtädliſche Arme, ſoll dem Min⸗ 
deſtfordernden überlaſſen werden. 
„Hierzu haben wir einen Termin auf dem 
2. Geſchäfts⸗Bureau vor dem Bureauvorſteber 


I, auf 
Donnerſtag, den 16. April er., 
Vormittags 11 Ubr, . 
anberaumt, zu welchem wir Unternehmer mit 
dem Bemerken einladen, daß die Lecitations ; 


rem 
e 


Bedingungen und die Vrobeitüde täglich Vor⸗ 


mittags in dem genannten Bureau eingeſehen 
werden können. 247 
Danzig, den 9. April 1863. 


Der Magiſtrat. 


a ae EI a 
Beim bevorſtehenden Semeſterwechſel empfeh⸗ 
len wir die in hieſigen und auswärtigen 


Schulen eingeführten 


Lehrbücher, Atlanten, 
Singhefte, Noten ꝛc. 


zu billigen Preiſen. 
NB, Die Einbande ſind dauerhaft und 
mit großer Sorgfalt angefertigt. 128] 


eon Saunier; 
Bachhandlang l. deutiche u. ausländ. Literatur in 
Danzig, Stettin u. bing. 
N Anction 


Pferden, Wagen, Kühen dt. 


Donnerſtag, den 16. April c., Vormittags 
11 Uhr, werde ich auf dem Buttermarkte, auf 
Antrag verſchiedener Intereſſenten, theils gegen 
Baar, theils mit Bewilligung des üblichen Ere⸗ 
dites, öffentlich durch Auction verkaufen: 
Circa 25 Wagen: und Arbeitspferde, 4 
Kube, einige Verdeck ⸗ und 2 offene Droſch⸗ 
ten mit Tambour, Glasfenſtere, Vervec⸗ 
und Reiſewagen, Stuhl, Jagd⸗, Arbeits: 
und Kaſtenwagen, Blank⸗, Kummet⸗ und 
Arbeilsgeſchirre, Sattel, Siehlen, Rader, 
Deichſeln, Bracken, Ketten, div. 80 
8 Nothwanger, Auctionator. 


Für Landwirthe. 


Aecht amerikanischen 
Baker-Guano 


enthaltend laut Analyse des Freiherrn 
Dr. von Liebig ea, 80% phosphor- 
sauren Kalk, empfehlen 


Rich“ Dühren & Co., 


16430 Poggenpfuhl No, 79. 


. RER . . Sn Trug gan 
Eine gebrauchte, jedoch fehlerfreie 
eiſerne Buchdruck. Preſſe (am lieb: 

en Dingler 'ſche) mittlerer Größe, wird zu kau⸗ 


(235 
8 b 8 Wernerſche Buchdruckerei. 


P reussische Hypotheken- 
Versicherungs-Actien- Gesellschaft 


(Berlin, Friedrichsſtraße 100). 


Conceſſionirt durch 


Actien. Capital 
D 


* — 


epoſiten: f 1 
a) Hypotheken⸗Antheil⸗Certificate auf * 951,251, Grundwe 


b) andere Depoſiten 


Prämien = Einnahme vom 15. Auguſt 1862 bis 31. 


ab noch nicht eingegangene. 


Actien⸗Wechſel . 8 
Effecten: 
a) reſervirte Actien, 


b) Pfandbriefe ic. 


Wechſelportefeuille a 


Lombard⸗Vorſchüſſe auf ; 


Passiva: 


+ + 8 + 


Königlichen Erlaß vom 21. Zuni 1862. 


tatus am 1. April 1863. 


2,500,000 — — 


„ „* 


rth & 316,200 — — 


. ._„ 352,154 25 9 


* * 2 


Ueberſchüſſe 


Activa 


+ * 


März 1863 von verſicherten 
Ra 5.685881 — 70220 15 6 


1184115 3 


668,354 25 9 


58,388 — 3 
33,995 — — 
3,260,737 26 — 


+ 148,750 — — 


* + * 


Courswerth, Selbſtkoſten, 
. 522,500. 500,000 — — 
. 20, 162 15. _% 18,096 6. 6 


Hypotheken: eigene \ a 1 c N 
für Gertificate \ ; a 
Depots 5 x / x g 
Debitoren gegen Sicherheit . u 8 3 
Caſſa, Baarbeſtände und Bankguthaben ke 2 25 
Auslagen für Stempel ꝛc., welche erſetzt werden. : - 


Inventar “ 


Gründungs⸗ und Organifations-Roften nach 3 Jahren mit 5 pCt. zu tilgen ' | 5 


Agentur⸗Proviſion 


Unkoſten, Gehalte, Miethen, Porti, Inſerate j ’ 1 


Hübner. Strass. 


Die Thuringia in Erfurt 


verſichert Gebäude, Mobiliar und Waaren 
in der Stadt wie auf dem Lande gegen Feuers⸗ 
gefahr zu billigen Prämien. Hen Hypothe⸗ 
engläubigern gewährt fie beſondern Schutz. 
rausportverſicherungen zu Waſſer u. 
zu Pain 908. bei günſtigen Rabattbedingun⸗ 
gen geſchloſſen. 
Sie ſchließt Lebens verſicherungen aller 
Art unter den liberalſten Bedingungen. 
Anträge nehmen 1 und ertheilen bereit⸗ 
willigſt ſede nähere Auskunft die unterzeichnete 
Hauptagentur, jo wie die Agenten 
Secretair Stelaff, Danzig, Fleiſchergaſſe 88. 
Fr. Sczersputowski jun., Danzig, Reit⸗ 


bahn 13, 1 
Alb. Peters, Danzig, Röpergaſſe 12. 
Siewert in Ludolphine bei Zoppot, 
David Gabriel in Elbing, 
L. ginbiere in Marienburg, 
L. Alsleben in Neuſtadt, 
Morgenroth in Dirſchau, 
C. G. Zander in Mewe, 
go ettig in Pr. Stargardt, 

. Kahran in Marienwerder. 
Carl Braun in Graudenz, 
Th. Glaſſhagen in Garnſee, 

owaldt in briftburg, 

ürnberg in Rieſenbur 


„Die Haupt⸗ Agentur, 
Biber & Henkler. 


Brodbänkengaſſe No. 13. 


Butterkühler 


empfing fo eben und empfiehlt'dieſelben als ſehr 
8, 1534] 


practiſ 
I. Ed. Axt, 


! . 
Magazin für Wirtschaftsgeräthe, 
Langgaſſe 38. 
Sämmtliche Lehrbücher sowie 
Englische, Französische und La- 
teinische Dietionnaires für alle 
Klassen der St. Johannis-Schule, 
sind für alt, aber in gutem Zu- 
stande, billig zu verkaufen, 


Breitgasse No. 39, 4 Tr. 


ein Gefchäft befindet ſich 
2. Damm No. 6. 
1707] Leopold Laasner, Uhrmacher. 


43008] 


Die Direction. 


. 50,000. Effecten 7 41,700 — — 
A 352,373. Hypothek. 197.655 7 — 


518,096 6 6 
232,405 11 6 


+ * 


239,355 7 — 


A, 201,473 13 9 


2 316.200 — — 


517,673 13 9 

„ * 41,275 — — 
61,655 1 3 
i 5 129,249 27 9 
Rs ® 1287 20 — 
1354 8 6 
21,093 3 3 
. . 4991 3 3 
R i 9551 13 3 
5,200,707 20 


Wolff. 


Geſchafts⸗Eröffnung. 


Hiermit beehre ich mich ergebenſt an⸗ 
fel 20 daß ich das hierſelbſt von mir 
eit 30 Jahren geführte Seide⸗, Band⸗, 
Garn⸗ und Kurzwaaren⸗Geſchaͤft mit heu⸗ 
tigem Tage meinem Sohne Auguſt 
N mit Activis und Passivis über 
Für das mir bewieſene Wohlwollen 
beſtens dankend, bitte ich, daſſelbe auf 
meinen Sohn gütigſt übertragen au wollen, 
Danzig, den 13. April 1-63. 


Cornelius Eytz. 
Auf Vorſtehendes Bezug nebmend, 
3 a. einem geehrt = 5 
gebene Anzeige zu machen, daß i 
das bisher von e Vater geführte 


Seide-, Band-, Garn- und 


urzwaaren⸗Geſchäͤſt 
e Tage für m ine giaene 
* 
demſelden Hane „ 
Leinen⸗ und Manuſa cturwaaren⸗ 


eröffne. ef l 


Indem ich mein in beiden Branchen 
vollſtändig ſortirtes Waarenlager beſtens 
empfehle, werde ich ſtets bemüht ſein, 
durch reelle und zuvorkommende Bedie⸗ 
nung, bei billigſten feſten Preiſen, mir 
das Vertrauen eines geehrten Publikums 
zu erwerben und dauernd zu erhalten. 

anzig, den 13. April 1863. 
Hochachtungsvoll und er 


„II. Eytz. 


[329] Fiſchmarkt 35. 


leeſaat, Thymotheum, Wien, i 
K vital 0 Wicken, offeriren 


Conrad & Co., 


Comptoir: Poggenpfubl 73. 


Beachtungswerth. 


Ein in einer Kreis⸗ und Reg. Stadt, in 
einer freg. Straße belegenes Goſthaus, verbun⸗ 
den mit Material- Geſchäft, iſt unter ſehr vor, 
theilhaften Bedingungen zu verlaufen oder auf 
mehrere Jahre zu verpachten. Näheres unter 
No, 275 durch die Exp. dieſer Ztg. 
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eine Kuhhalterei von 40 Kühen iſt zu verpachten. 

C Die Lokalität iſt beſonders zur Pe: 

rise Das Nähere Heilige Geift-Gafje 125 
r. 


249] 
Königl. 


reuss. Lotterie- 
Loose, 4, 3 oder %, sowie % und % Antheile, 
zu der am 17, 5 — c. beginnenden letzten 
Hauptklasse, 28,000 Gewinne bis 130,000 
Thlr., sind stets am billigsten zu haben bei 
15533] A. Cartellieri in Stettin. 


Dankſagung. 

Meine Tochter war durch ein hartnädiges 
und bösartiges Fieber, welches mehrere Mo⸗ 
nate bereits gewährt hatte, in einen ſehr elenden 
Zuſtand verſetzt, und ſchon dachte ich mein Kind 
zu verlieren, da daſſelbe von allen anderen 
Aerzten der hieſigen Gegend aufgegeben war. 
55 dieſer Noth nahm ich meine Zuflucht zu dem 

ombopathiſchen Arzte Hru. Dr. Loewen- 
stein zu Schwetz, der durch ſeine geſchickte 
und umſſchtige Behandlung die Patientin in 
kurzer Zeit jo vollſtändig berſtellte, daß fie ſich 
jetzt eines beſſeren Wohlſeins erfreut als je 
uvor. Dieſe Thatſache übergebe ich gern der 

effentlichkeit mit der Verſicherung, daß ich s 
mir angelegen fein laſſen werde, die gute Heil⸗ 
Rea des Herrn Dr. Loewenſtein na 
Kräften in hieſiger Gegend zu verbreiten. 

Müskendorf bei Conitz. 

[272] Berendt, Schulzengutsbeſiger. 
Ein nur durchaus principielles 
reelles Heirathsgeſuch. 

Ein junger Mann von angenehmem Aeußern, 
Kaufmann von Geburt, wünjät ſich zu verehe⸗ 
lichen, und da er hier total fremd und es ihm 
daher an Familien⸗ und vor allen Dingen an 
Damenbekanntſchaft fehlt, ſucht felbiger auf die ⸗ 
ſem nicht mehr gewöbnlichen Wege eine Frau. 
Vermögen wird durchaus nicht beanſprucht, da 
Obiger jo geitellt iſt, wohl 10 Frauen völlig 
ernähren zu können. Heiratbsfäbige, gebildete 
Jungfrauen, welche hierauf einzugehen cee 5 
neigt füblen und einem Manne in allen Ibren 
ebelichen Pflichten kraftiglich zur Seitegu tehen 
glauben, werden dringend als Chriſtinnen ge⸗ 
beten, einen Mann in dieſer Lage nicht ver⸗ 
ſchmachten zu laſſen und ihre Adreſſen u. Por⸗ 
traits unter Chiffre 271 in der use en die 
fer Zeitung abgeben zu wollen. Confeſſion evan⸗ 
geliſch. Strengſte Discretion wird ſelbſtverſtänd⸗ 
lich zugeſicherr. 1271] 
Drud und Verlag von U. W. Kalemanı 

% Dani. 


